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Antrag 

des Abg. Dr. Albrecht Schütte u. a. CDU 

 

Verwertung von Intellectual Property (IP), die an baden-württembergischen Hoch-

schulen entwickelt wurde 

 

 
Der Landtag wolle beschließen, 

die Landesregierung zu ersuchen 

 

zu berichten, 

 

1. wie viele Verträge über die Verwertung von Intellectual Property (IP), die an baden-württembergi-

schen Hochschulen entwickelt wurde, von 2021 bis 2024 abgeschlossen wurden (bitte nach Jahren 

und individueller Hochschule aufsplitten); 

 

2. in welchen Themenfeldern (z. B. IKT, Medizin und Gesundheit, Bildung) diese IP schwerpunktmäßig 

entwickelt wurde; 

 

3. wie viele dieser Verträge mit etablierten Firmen abgeschlossen wurden (z.B. OEM, KMU etc.); 

 

4. wie viele dieser Verträge mit Start-Ups gemäß Definition Start-Up Monitor bzw. deren Eigentümer 

abgeschlossen wurden; 

 

5. bei wie vielen dieser Start-Ups die Erfinder der IP beruflich involviert sind bzw. im Jahr der Vertrags-

schließung waren; 

 

6. wie viele dieser Start-Ups auf Grundlage von IP der Hochschulen gegründet wurden; 

 

7. wie lange der Prozess von der Anmeldung des Ausgründungs-Interesses des Startups bis zum Ab-

schluss eines rechtlich bindenden Vertrags über die Übertragung der IP gedauert hat; 

 

8. wie viele der ausgegründeten Startups, an die IP übertragen wurde, aktuell noch existieren; 

 

9. wie viele Zahlungen in den Jahren 2021 bis 2024 aus IP-Rechten (egal, wann entwickelt) an die ein-

zelnen Hochschulen (medizinische Fakultäten bitte separat erfassen) jeweils geflossen sind, aufge-

schlüsselt in Start-Ups und etablierte Unternehmen; 

 

10. wie sie die Schaffung von IP und deren vertragliche Verwertung unterstützt (z. B. Unterstützung von 

Ausgründungen, juristische Beratung etc.); 

 

11. welche Ansätze sich aus ihrer Sicht bei den Hochschulen besonders erfolgreich bewährt haben, z. B. 

Lizenzverträge, IP4Shares etc. 

 

12. welche Hindernisse es bei der vertraglichen Nutzung von IP gibt, die an baden-württembergischen 

Hochschulen entwickelt wurde; 

 

13. welche rechtlichen Vorgaben es für diese Verträge gibt. 

 

 

13.5.2025 

 

Dr. Schütte, Dr. Becker, Deuschle, Dr. Preusch, Sturm, Wolf CDU 

 

 

 

 



B e g r ü n d u n g  

 

Mit diesem Antrag soll ein umfassender Überblick über die Schaffung und Verwertung von IP an baden-

württembergischen Hochschulen geschaffen werden. 

Zudem soll dargestellt werden, inwieweit IP bei der Ausgründung von Start-Ups an Hochschulen eine Rolle 

spielt. 


